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PRISMA
Ausgemohrt...
Der Mohrenkopf, diese beliebte
Schleckerei mit einer Schokoladenhülle,

soll neu «Choco-Köpfli»
heissen. Die Hersteller sind sich
bewusst geworden, dass «Mohrenkopf»

einen rassistischen Anstrich
hat. Der Mohr hat seine Pflicht
getan... sr

Emannzipation
Im Radiotalk «Persönlich» war zu
hören: «E Männerförderig war
dringend botte, dann es git en Hüffe
tummi Sieche bi höche und
höchschte Pöschte!» oh

's Träumli
Die Publizistin Marianne Weissberg

über die Unlust der Schweizer
Männer: «Diese lächerliche Mär
vom ewigwollenden Mannsbild!
Dieser Mann existiert gar nicht!» k

Antreten!
Im Schaumburger Wochenblatt stand :

«Suche Hobbyforscher, der mir
meine Ahnen gegen Entgelt auf
Vordermann bringt.» -te

Gleitend
Der österreichische Börsenfachmann

Roland Leuschel: «Das nennt
man gleitende Arbeitszeit auf
japanisch: das Recht, vor 7 Uhr zu kommen

und nach 18 Uhr zu gehen.» wt

Trend
Eine USA-Studie prognostiziert,
dass anno 2000 die Zahl der Computer

pro Haushalt jene der Kinder
übertreffen wird. sim

Vorletzte Warnung?
In Zeiten des expandierenden
Ozonlochs nimmt auch die
Sonnenbrand-Gefahr rapid zu. Nun
wird im Versandhandel schon ein
Apparätchen angeboten, das die
einfallende Ultraviolett-Strah-
lungsmenge registriert und durch
ein Tonsignal vor drohendem
Sonnenbrand warnt. Ob sich mit
Technik alles meistern lässt? ssa

Frage der Woche
Am Schluss einer von Frauen
dominierten Wahlveranstaltung wurde
die Frage aufgeworfen: «Macht
Macht erotisch?» au
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